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Der türkische Außen-
minister Abdullah Gül hat 
vor der Vollversammlung 
der Vereinten Nationen 
den Anspruch auf eine Wahl 
in den UNO-Weltsicher-
heitsrat angemeldet. 

G¿l sagte, es sei nicht 
normal, dass die T¿rkei trotz 
seiner bedeutenden Stellung 

in den internationalen 
Beziehungen seit 1961 
nicht mehr in dem Gremium 
vertreten gewesen sei, sagte 
G¿l am Freitag in New York. 

Dabei verwies er auf das
Engagement seiner Regierung 
zur Beilegung des j¿ngsten 
Konÿikts im Libanon.   
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EU  -  T¿rkei

 Türkei und Griechenland gehen aufeinander zu
Erstmals gemeinsames militärisches Manöver außerhalb der NATO

Erstmals veranstalteten die 
Türkei und Griechenland ein 
gemeinsames militärisches 
Manöver außerhalb der NATO.

Die Kollision eines türkischen 
und eines griechischen 
Kampfjets bei einem Abfang-
manöver im Mai diesen Jahres 
in der Ägäis, bei der ein Pilot 
starb, hat offensichtlich dazu 
geführt, dass die beiden 
Staaten nun intensiver auf-
einander zugehen.

Bereits unmittelbar nach 
dem Unfall hatten beide 

Staaten deutlich gemacht, 
dass sie an einer Eskalation 
nicht interessiert sind. 

Als erstes Zeichen wurde ein 
so genanntes Vertrauens-
abkommen geschlossen. In 
einer aktuellen Meldung der 
t¿rkischen Presse heiÇt es 
dazu, dass dieses Abkommen 
von Tag zu Tag mit mehr 
Leben erf¿llt werde. 

Jetzt wurde zwischen den 
Generalstªben der beiden
Lªnder eine direkte Telefon-
verbindung hergestellt.

Es wurde gemeldet, dass 
Athen und Ankara zum ersten 
Mal auÇerhalb der NATO ein 
gemeinsames militªrisches 

Manºver in der  gªis durch-
gef¿hrt hªtten, das erfolg-
reich verlief. 
Lesen Sie bitte weiter auf Seite  3.
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EU:  Türkei muss 
Meinungsfreiheit 

sicherstellen
Thema auch im nächsten Fortschrittsbericht 

Die Europäische Kommis-
sion hat den Freispruch 
für die türkische Autorin 
Elif Shafrak zwar begrüßt. 
Gleichzeitig erneuert sie 
ihre Forderung, das Recht 
auf Meinungsfreiheit zu 
respektieren. 

Trotz der guten Nachricht 
bleibe die Tatsache 

bestehen, dass der Paragraf 
301 im t¿rkischen Strafrecht 
nicht mit dem Gemein-
schaftsrecht vereinbar sei, 
sagte die Sprecherin von 
Erweiterungskommissar Olli 
Rehn.

Lesen Sie hierzu den 
Kommentar und die Beitrªge 
auf den Seiten 3 und 4.

T¿rkei  -  Global

Türkei will in den 
UNO-Sicherheitsrat

Gül stellt Forderung im UNO-Weltsicherheitsrat
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